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Sprechzeiten:

Di, Mi, Do:  9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Sprechzeiten und Hausbesuche auch nach 
Vereinbarung
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DEMENZ
FACHSTELLE 

Trost heilt -
Umgang mit Verlust 

 und Trauer pflegender
 Angehöriger

Dienstag, 8. Oktober 2019
Vincenzhaus Hofheim



.

Veranstaltungsort

Vincenzhaus

Vincenzstr. 29
65719 Hofheim

Bitte beachten Sie, dass auf dem 
Gelände des Vincenzhauses keine 
ausreichende Anzahl an Parkplätzen 
zur Verfügung steht und nutzen Sie 
die Parkmöglichkeiten der Umgebung 
(z.B. Waldfriedhof).

Wir bitten um verbindliche 

Anmeldung bis 17.09.2019.

Fax:   06192 / 2934-36
E-Mail:   fachstelledemenz.mtk@

     caritas-main-taunus.de

Name:

__________________________________

(Rechnungs-) Adresse:

__________________________________

__________________________________

Telefon:

__________________________________

E-Mail:

__________________________________

_____________________________

Datum / Unterschrift

  
   

    8. Oktober 2019
    13.30 - 16.30 Uhr

   Referent
    Pastor Stephan Hoffmann
    Alt-katholischer Seniorenseelsorger,
    Systemischer Berater, Fachreferent 
    Demenz
    

    Teilnahmebeitrag
    20 € 
    Zahlbar per Überweisung nach Erhalt 
    einer Anmeldebestätigung.

    Für Getränke während der Veranstaltung
    ist gesorgt.

   

Hiermit stimme ich zu, dass die Fachstelle
Demenz meine Kontaktdaten für diesen
Anlass speichert.

Eine Demenzerkrankung bedeutet
meist für den Angehörigen einen
fortlaufenden Abschiedsprozess -
Abschied von bekannten Wesenszügen,
Fähigkeiten und gemeinsamen Zukunfts-
plänen. 

Das Seminar soll Möglichkeiten
der Trauerbegleitung und -verarbeitung
bei pflegenden Angehörigen eröffnen.
Wie kann ich mitfühlend und wert-
schätzend begleiten und Anderen
ermöglichen, dass Trauer durchlebt,
selbstverantwortlich der eigene Weg 
gefunden und gegangen werden
kann.

Inhalte des Seminars sind u.a.

- die Ermutigung, Trauer auch bei sich
  zuzulassen und zu leben,

- der Umgang mit Grenzen
  und Möglichkeiten,

- die Erschließung von Ressourcen, 
  Lebensquellen und Hoffnungswegen 
  

- die Unterscheidung von Vertröstungen,
  die verletzen und Trost, der heilt,

- die eigene Psycho- und Seelenhygiene.
  

 

.

mit Blick auf die Alltagsrealität,

Trost heilt - 
Umgang mit Verlust und Trauer 
pflegender Angehöriger

Konferenzraum (EG)
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